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Altersmythos LXXI

Die eigene Art des Aiterns lässt nicht auf die eigene Jugend
zurückführen.

Wirklichkeit:
Verschiedene Merkmale des Alterns korrelieren mit unterschiedlichen

Persönlichkeitsmerkmalen, die bereits in der Jugend festgestellt

wurden. Selbständigkeit im Alter von 77 Jahren korreliert
mit Intelligenz, gemessen im Alter von 11 Jahren, auch bei
Kontrolle für sozioökonomische Faktoren in der Jugend und im
Erwachsenenalter.

Begründung:
Ein Vergleich von Daten, die 1932, bei damals 11-Jährigen in
Schottland erhoben wurden, mit deren Gesundheit und Selbständigkeit

66 Jahre darnach, ergab:

- Kein Zusammenhang zwischen Intelligenz in der Jugend und
Krankheit im Alter von 77 Jahren (bei Korrektur für sozioökonomische

Faktoren).

- Kein Zusammenhang zwischen Demenz im Alter von 77 Jahren
und Intelligenz im Alter von 11 Jahren, wenn für Bildung und
Beruf korrigiert wird.

+ Die Fitness im Alter korreliert mit dem Wachstum und der
ökonomischen Situation in der Jugend (p < 0.001).

+ Die Selbständigkeit im Alter von 77 Jahre korreliert eng mit
der Intelligenz in der Jugend (p < 0.001), auch bei Kontrolle für
sozioökonomische Variablen und die Hirnleistung im Alter.

J.M. Starr et al: Mental ability age 11 years and health status age
77 years. Age and Aging 29: 523-28, 2000.
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